
' IMigGbllltt Mr Lllibllchn ZeitNg Nr. 75.
^5-l) Nr. »886.

Edikt.
Vun Seite dcS k, k. Landgerichtes

,.'"ach als Abhandlungöinstanz wird
/ ? " t kund gemacht, cS sei über An-
z^en. des Simon, Michael und der
/ " " a Prcsetnik, dann der Agnes
h^s " " " " , Gertraud Kusi und (5lisa.

l) Klemen, als erklärten Erben der
« "raud Etengel, die öffentliche Ver-
L'6"ung der in den Nachlast der
, v^rn gehörigen Realitäten, als:
' " s zu Laibach in der S t . Peterö-
^"stadt 8u!) (Z-Nr. ,^0 gelege-
^ " , im vorhin maqistratlichen
Grundbuches,!) Nktf.-Nr. <>l vor<
^"mendcn Hauses sammt Garten
^ >6ugehör, im Schäbungswerlhe

^.fünften ?ltnheilcs des Ackers
^pl-l m.>lim/nnlnnl" nci Grundbuch
^"k'rchengi lc St , Peter Urb.-Nr.
" , «MnuHarpf., im Schätzungö.-

3.dc, b 'von 275 st 4<> kr,;
G , „ ^ s t e der im magistratlichcn

und5l vorkommenden, an der Sonn-
egger Straße nächst dem botanischen
Garten gelegenen Gemeinantheile
in I louca, im Schätzungswerthe
von 184 si. ««» kr.;

4. der im magistratlichen Grundbuche
8n!i Mapp,-Nr. I78 / I und 173/2
vorkoinmenden Gemeinantheile in
Ilouca „ ^ r i lallovnn l<l)/il<'l>," im
Schätzungswerthe von l 2 5 f l . ;

5>. der beiden im uiacMratlichen Grund-
buche «uli Mapp.-Nr. ^5 und 8<l
vorkommenden und der Halste der im
nämlichen Grundbliche «ub M a p p '
Nr. ^7 und W eingetragenen Ge.-
melnanthcile am Volar an der
Lipa-Straße, im Schätzungswerthe
von 365 si. <l0 kr.;

bewilliget worden, zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den

l <;. ? c p r i l l I . ,
Vormittags um l0 Uhr, bei diesem
k. k, Landesgelichte am alten Markte
Nr. l 5 l festgesetzt wird.

Diese Realitäten werden um ihren
bezüglichen Schätzungswerth ausge-
rufen welden, und eö haben sich die

Verkäufer zur Genehmigung deä Lizi«
tationüaktes eine achttägige Fnst, vom
^izitationstage an gerechnet, vorbe-
halten.

Der Meistbot ist vom Tage der
Erstehung an mit 5 v(5t zu verzin«
sen und in jenen Fristen Hiergerichts
zu depositiren, welche in den bei diesem
Gerichte zu Jedermanns Einsicht er»
liegenden Lizitationsbeoingnissen fest-
gesetzt sind.

Da diese Versteigerung auf frei-
williges Ansuchen der obgenanntcn
Erben erfolgt, bleibt den auf den zu
ueräusternden Realitäten versicherten
Gläubigern ihr Pfandrecht ohne Rück-
sicht auf den Verkaufspreis vorbe-
halten.

Laibach, am 24. März ls l i l l .
(728-Z) Nr. 1534.

Zweite und dritte
erekntive Feilbietung.
Vom k. k. Nczil'köamte Plmumi alü Ge<

richt wird im NachlMgc zu dein Edikte
uom 30. Dezember 1805, Z, 0827. in
der Erellltioiiös^che dcS Gcorg Mazi, durch

den Machlhabcr Fra!,z Mazi von Groß«
berss, ge^ci, Thomas Ur^ii von UiUcrscc-
dorf plo. 68 st. c .>,. c. bck.nnu gemacht,
daL ül'er l'cidcrftllisscö Ginucrständnist die
auf den l). März n»d 7. Aplü d. 5̂ . ln><
beramnten Rcalfeillxstliilgo-Ta^sli^nngen
als al'gehaltcn ai'.geschcn werden, und
daß am

12. M a i d. I .
zur dritten Fcilbiclnii^siagsahung gtschrit«
ten lvcrden wird.

Planina, am 22. März 1866.

M-3)' ^ Nr7^6987

Dritte
erekutive Feilbietung.

Vom k. k. Vczirksamte Plamna als
Gcncht wird im Nachhange zu dem Eoiklc
uom 22. Dezember 1865. Z. 5000. in
der Erekutionösachc deö Mathänö Nagodc
von Plamlia ^cgcn P.utelmä Mclc von
Zirkniz l>!d. 86 ft, 80 kr. c>. i<. o. wird
bekannt gemacht, daß auch zu der zweilcn
Ncalfeill'ietung6taa.saßling am 16. März
l- I . kein Kaufiustigcr erschienen ist, wes»
halb am

13. A p r i l 1 8 6 6 ,
zur dritten Fcilbiclungl^tagsayung geschrit-
ten werden wird.

Planina, am 17. März 1866.
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(6W—3) Nr. 3212.

Grilmmlllg
a» den üi'bckaimt wo dcfiudlichcu Michael

M a » ß e v vc>» 9toll)clistei».

Von dem k. k. Vczirköamte iü Scisc».
l'll»i als Gericht wird dcm lilil'lkinnit n>o
befindliche» M i c h a e l M a ,i ß r r uon N l' >
tl'snsicii, Hmis'Nr. !i hiellllit eriniicll:

Oö habe Herr Ernst Fader, Forst-
meister von Ooilschce, dnrch Herr» Dr. We«
nevikle»', wider dciisl'Il'cii oie ^lagc ans Ve>
zahlnnq eines Nealitäleuknllfschilliugörcsteö
uon 150 fi. «nl> pl l l ^ . 30, Dez. c. «. <?. l. I , .
Z. 3212. hicramlS eiiu^liracht. wolill'crzur
summarischen Verhandlung die Tagsaßmig
ans dcn

18. ' A p r i l 1865) .
früh !) Uhr. mit dem Andante drö §. l8
der allcrl). Enlschließnüg uom 18. Oklolicv
1,845) angeordnet nnd dem Ockla^ten Herr
Johann Fmk uon Winkel als l^llülm- uci
nclum ans dessen Gefahr nnd Kosten lie-
stellt wurde.

Dessen wirb dersrll'e zn dem Oiidc
verstmidisset, daß er allenfalls ;n rechter Zeil
selbst zn erscheinen oder sich eine» anderen
Sachwalter zn bestellen und anher namhafi
zu mache!» babe. widrigen^ diese Ncchls-
sachc mit dem anfgesleliten ^liralor ucr>
handelt werden wird.

K. k. Vczirksamt Eeisenber^ als Ge«
richt, am 31. Dezember 1805.

(702—3) Tr . 6354

Crekntive Feilbictunst.
Von dem l. l. Vczirköamte Möitlin^

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deö Geor^

Knmp von Nentabor gc^e» Geor^ Stefa»
nic von Dobrauic wegen ans dem ZahlnngS'
anftrassc vom 26 November 1864,Z. 5024.
schuldiger 175 fi. ö. W, l). «. o. in die ek<>
kutlve öffentliche Versteigerung der dcm
Lehlern gel'ö'rigen, im Grnndbnchc der Hetr«
schnfl Möllling «nl> Curt. < Nr. 159 vor^
kommenDtn. nnd der iin selben Grnndbnche
l̂ ul) ss»rt,'Nr. i)01, vorkommenden Nc^Ii-
täten, im gerichtlich erhobenen Schäpnngs»
werthe von 3030 fi. uud 130 fi. ö. W., ge>
williget nnd zur Vornahme derselben die
exekutiven Feill'ictungslagsahuilgcll auf den

23, A p r i l ,
2 3. M a i und
23 . J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. ln dieser
Amlslanzlel mit dem Anhange bestimmt
worden, dap die feilzubietenden Realitäten
nur bei der lepten Hcilbistnng auch nuler
dem Scha'pnngswertlie an den Meistbic»
lenden hintangegcbrn werden.

Das Schäpnngsprotokoll. der Grund.
Duchserlrakt nnd die Lizilationsbedingnissc
köunen bei diesem Gcrichie in den gewöhn»
lichen Amlsstnuden eingesehen werden.

5t. k, Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 24. Dezember 1865.

(703 -3 ) Nr^65?7.

Grelutive Feilbietuug.
Von dem k. l. Vezilksamlc Mottling

als Gericht wird biemit bekannt gem.icht:
Es sei über d.iö Ansuchen der Frau

Alllouio, durch Herrn Felix Hcß von Möt-
li"g. gegen Ianko Predovic von Vojans.
dorf Nr. 24 wegen aus dem Zablungs.
auftrage vom 21,'Dezember 1864. Z, 55)90.
schuldiger 100 fl. ö. W. <-. «. ^ in die
ckckntive öffentliche Versteigerung der dem
Letzter», gehörigen, im Ornndbuchc der Heri»
schaft Krupp xnl» Curt.'Nr. 9 vorkommen'
den Realität, im gerichtlich erhobenen Scha>
zungswerlbe von 565 ft, ö. W.. gewilligel
und zur Vornahme derselben die exckn«
tiven Flilbicwngötagsapnngen anf den

2 3. A p r i l ,
2 3. M a i nnd
2 3. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Orte
der Realität mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilznbietende Real,tät
nur bei der lel)<en Feilbiclnng anch unter
dem Schähungswertlic cin den Meistbieten,
den Hinlangegeben werde.

Das Schä'huugöprotokoll, der Grund,
bnchsrrtrakt und die Lizitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstllndcn emgrschcn werden.

K. k. Bezirksamt Möltlmg alS Gericht,
am 21. Dezember 1865.

(732—3) .. -Nr. 572.

Grckutive Feilbietullg.
Von dem k. k. Vezirksamle Reifniz

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» des Franz

Kosina von Nirderdorf Nr. 4 gegen Io-
hann Viraxt von Oberdorf, durch seinen
Kurator Gregor Gnidica von Krobatsch.
wsgen ans dem Vergleiche vom 8, April
1864. Z. 1308, schuldiger 552 ft. 87 kr.
C. M. «'. ,̂ . <'. in die ellkntive öffentliche
Versteigerung der dem ^,'lhtern gehörigen,
im Glllndbnche der Herrschaft Reifinz n̂!»
Urb. - Nr. 74 vorkoninnüdeii, iin Markte
Reisig !,iil, (5.<Nr. 94 behaüstril Realität
im gerichtlich rrbol'cnc» Schäpnngswkrthe
vo» 1260 fi, ß. M . . gewilliget »»d zlir
Vornahme derselben die exellltiven Realfcil»
bielungstagsanungeu anf den

1 2, A p r i l .
1 2, M a l nnd
1 2. I u n i 1 8 6 6.

jedesm.U Vormittags uni 10 Uhr, im Ge-
richlssil̂ e mit dem Anbange bestimmt wor--
dcu, daß die feilznbietende Realität nnr
bei der letzten Frilbillnng anch nnter dem
Schäßnng^werlbe an den Meistbietende»
hüüangcgcbcn ir'erde.

Das Schäylil'gsprolokoll. der Grun^
bnchsexlrakl und die ^izilationsbcdiugnisse
können bei diesen» Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstlindeii eingesehen lverden.

K. k. Veziiks.'int R'eisniz als Gericht,
am 24, Jänner l866,

(683 -3 ) Nr. 476.

Ci'ckutive Fcilbictung
Von dem gefertigten k. k. Vezirksamtc

Neunl'Nkll als Gericht wird hicmit bekannt
gemacht:

Ec! sei übcr Ansnchcn des Herrn Fra»^
Mally vo» Nenmarkl!. gegen Pelcr Fmk
vo» Krenl), wegen ans dem gerichtlichen
Vergleiche vom 28. Mai 1864. Z 844,
schuldiger 81 fi, 72 kr. <-. ^. «. in die ere.
kntivc öffentliche Vcrstsiglrung der dem 3et)>
lern gehörigen. zu Krcn^ liegenden, im
Grnndbnchc Kies.Istrin 5»!> Urb. > Nr 23.
vorkomlnendc» gerichllich a»f 1080 ft. be-
werthclen Kaischenrraliläl lind de, in Ere»
kulion gezogenen, ans 25 ft, 30 kr. geschah
ten Fährnisse gewilliget und zu deren Vor-
nähme die Feilluetnngstags.^unge» anf den

12 A p r i l ,
14. M a i und
1 4. Ill » i l I,.

jedesmal Vormittags nn, 9 Uhr, lneramts
mit dem Anhange angeordel ivoiden, dap
die feilzubietende Real,tät nur bei der dritten
uud die Pfaiustücke nnr bei der zweiten
Feilbietung anch liuler dcm Schahnngs«
wel tbe an den Meistbietenden hinlangegebcn
iverden.

Das Schäynngsprotokoll, d»r Grn»b<
bnchscrtrakt und die ^izitaliousbcdinguissl
könne» bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nenmarlll als Gericht,
am 28. Februar 1866,

(739—2) Nr. 855.

Nclizitlttion.
Vou dem k. k. Vezirksamte Nassenfnp

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansncheu des Herru

Kasper Heinrich Manrcr von '̂aibach we>
gen nicht erfüllter i,'izil!ilio»sl>cdingnisse
die Nrlizitalion der dem Ignaz Sche>ti»a
gehörig gen.'csenc» . laut 5.'izilatiouöprot0'
kollcs vom 7 April l865. Z. 1268, vom
Joscf Saic um 2010 fi. erstandcucu, im
Gruudbuche der Herrschaft Nasseufuß.̂ ul»
Urb,-Nr. 490 verzeichneten Hosstall zn
N.iss.-nfüß bewilliget n»d zu rrrcu Vor>
nähme die Tagsaynüg anf den

3 0. A p r i l 1 8 6 6 ,
Vormittags nm 9 Uhr, in dieser Amts-
kaozlei mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität anch
nntcr dem Schäl)nngswerlhc nno rück<
sichtlich Meistbolsbclrage hinlangegcbrn
werde.

Das Schaßungsprotokoll. der Grnnb>
buchsextrakt nnd die Lizilal!onöbcdi»g»isse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichcn Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Vezirksam! Naffcnfuß als Gericht,
am 2. März 1866

(757—2) Nr. 4618.

Zweite und dritte
erekutive Feilbietmtg.
Vom gefertigten k, k. städt, deleg. Be-

zirksgerichte '̂aibach wird mit Bezng alif
das Ed,kt vom 15. Jänner l, I , . Nr. 718.
kund gemacht:

Os werde bei dem Umstünde, als zn
der eisten auf deil 7. März l, I . . ange,
ordneten exekutiven Feilbielnng der dem
Stefan Kacar jun, von Salog gehörigen ^
Realität kein. Kaufiustiger erschiene» ist. zn
der zweile» l>»f den

7. A p, i l
uud drittt» anf dc»

12. M a i l, I .
angeordnet»'» exeklilioen Realfeilbietnng gc<
schrille» werden.

K. k. llädl. dcleg. Beziiksgericht 3al«
bach, am 8. März 1866.

(751-2) Nr. 9l2.

Zweite
erekutive Feilbietung.
Mi t Bczng anf das hicrämtlichc Cdilt

voln 30. ^ioucinbcr !865, Nr. 3182, wird
bekannt gemacht, daß bei der ersten exeku-
tiven sscilbictung dcr dcni Egidins Vian-
ring gehörigen ^tcalität lcin Kauflustiger
erschicuc» ist, dahcr zur zweiten auf dcn

23. A p r i l 18 66
angeordneten Fcilbictlmg geschritten wird.

K. t. Äczirtsamt Sittich, als Gericht,
am 23. März 1866.

(725—3) Nr. 1441.

Dritte !
exekutive Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksamts Planina als Gc-

licht wird im Nachhange zu dem Edikle
vom 30. Dezember 1865. Z. 514l . in
dc» Exekntionssache des Herrit Jakob Bla>
zon gegen Aüton Gasp.ui >»!«>. 925 fi.
<:. 5. «. bekannt gemacht, daß zu der erste»
Realfeill'ieluugsia^sahiiug am 6. März d . I .
kli» Kaufiustiger elschienen isl. weöh.'lb es
bei den anf dcn

6, A p r i l lind
1 l . M a i 1866

anberaumen!3<igsiU)»n^l»z» verblei!',!, hat
Planina, am l l , März 1866.

(655—3) Nr. 1221,

Dritte
erekutive Feilbietullg.
Mit Bezng anf die dicsgerichtlichen

Edikte vom 12. November 1865. Z, 5376,
nnd 9. Februar 1866. Z, 724.'wird be«
kanut gegeben . daß b,i resnltatloscr erster
nnd zweiter Feilbietnng am

13. A p r i l 18 66.
fiüb 9 Ul»r. z»r dritte» ^eildielnng der
in der Erekutionssache des i'ore»z Mikxsel).
Zessionär des Anton Orel von Lalbach,
gegen Fra»z '̂amprecht von St, Veit in
die Exekution gebogene», dem Lehtrrn ye-
hörige», aus 255 fi. ö. W. bewcrthele»
Nsalitäie» mit dem vorigen Anhange ge-
schritte» wird.

K. k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 9. März 1866.

Fi« MhMhl
m8ll.

Ueberzieher und Nöcke in allen
Farben, ein Anzng (ganz Schaf-
wolle) > 4 st., vivr^rn in großer

Auswahl und sehr billig.
Ferner:

IagdrUctc . . . . lion 6 bis 25 f l .
Fracks uud Grhructe . - 14 - 28 -
Schlaflörle . . . . - 7 - 32 -
Haui«^ ulld Kaiizleirüclc - K - 14 c
Schaswoll-An^ll^e. . - 14 - 38 -
Verschiedene Gilets . - 3 - 10 -
Priester-Gchröcke . . , 18 - 30 -
Pricstcr-Uebcrröcke.. - 15 - 60 - ,
^iur^.-Mll l l lcl . . . - 25 - 35 , ^
Turncr-Aiiziige . . . - 2 ' / , - 8 -

Empfiehlt ftrncr seine Vlcisepelz- »lid
. M e i d e r - V e i h - A l l s t a l t zu auuehmbareil
Bediuguilgril. - Auch werden alle Klei-
der sjcfieu uene llingeiauscht und ildertla-
ttcilc Kleider, noch im besten Zustande, sind
iil großer Auswahl sehr b i l l i g ; „ habe« bei

Msb NothlltM
i n Wie«»,

Stcphansftlah Nr.!), im 1. Stock.
M7-8!

^ Nicht zu übersehen! N ^
D e r crgcbcnst Geftrtiqtc empfiehlt dem verehrten )'. ^ . 1
Publikum sein großeö Lager von «

Flühlillli^^oilllllljchillNsll.
sowie für die spätere Saison nach der neuesten Fa^vn >
aus in- und ausländischen Stoffen in jeder beliebt- 1
geil Größe ^

Modo- .....i En-tout-caä-Scliirine.
1

Ferner sind bei ihm verschiedene

Seiden-. Alpacea und Vamn-
woll - Negenschirme

in großer Auswah l zu den billigsten Preisen zu haben.
Auch übernimmt er das Ueberziehen, wozu eine

bedeutende Auswah l von Stoffen bei ihm sich befindet,
ulld besorgt jede Art Neparatnren prompt und billig.

Schirme aus früherer Saison werden bedeutend
unter dem Fabrikspreise ausverkauft.

M M " Das Vcr !mch-MMl in von Sonnen- un>
Seiden-NclN'nschirmcn befindet sich am
Hlmptplatz, Nr. 235, im I. Stock, Vasscnseite.

Laibach im März I8W.

L. Mikusch,
> (735-2) Tonnen und Negeuschirm Fabrikant.
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EINLADUNG
zur Betheiligung an der ini Herbste des Jahres 1866 abzuhaltenden

Ausstellung von Er)engnissen der Landmrtljschaft,
Industrie und Kuuft

für

Steiermark, Kärnten und Krain.

Das unterzeichnete, aus Vortretern des hohen steiermärkischen Landesausschusses, der Grazer c |
Handels- und Gewerbekammer, des steiermärkischen Gewerbevereins, der Gemeinde Graz und der ^
Landwirthschaft gebildete Comite* erlässt an alle Landwirthe, Fabrikanten, Gewerbetreibende und §
Künstler die freundliche Einladung, diese Ausstellung mit geeigneten Gegenständen beschicken zu £
wollen. ^

Die Ausstellung umfasst die Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft, I
der Industrie, Kunstindiistiie und des Unterrichtes. |

Ausser den bei anderen Ausstellungen üblichen Klassen beabsichtiget das Comite* zwei neue ^
zur Anschauung zu bringen; nämlich: in der 23. Klasse die Hausindustrie und in der 24. Klasse |
die ßcseltanarbciten. 1

Die Hausindustrie soll umfassen: a) Alle weiblichen Arbeiten, als: die des Spinnens, Nähens, ^
Stickens, Strickens, Schlingens, Netzens, Klöppeins, Häkeins, Tapisserie- und Soutage-Arbeiten, £
künstliche Blumen aus Seide, Papier, Leder, Wolle etc., Luxusgegenstände aller Art; b) Dilet- *
tauten-Arbeiten; c) die Arbeiten von Blinden-, Taubstummen-, Waisen- und anderen Instituten; |
d) Arbeiten, welche Erwerbszweige ganzer Ortschaften bilden, als: Stroh- und Korbfiechtereien, J
Korkarbeiten, Schnitzereien, Schachteln, Arbeiten aus Serpentin und anderen Steinen, Tamburir- ^
und Weissstickereien. ?

NB. Für diese Klasse werden Anmeldungen aus ganz Oesterreich und dem Auslande an- I
genommen. g

Zu dieser Ausstellung werden auch neue privilegirte oder nicht privilcg'irte £
Erfindungen, welche noch nicht angewendet und industriell ausgebeutet wurden, 5
zugelassen und kennen in ihren Produkten, Modellen oder auch nur im Pro- §
jekte ausgestellt werden. |

Die Ausstellung findet in den Lokalitäten der ehemals Fürler sehen Fabrik (Murvorstadt, f.
nächst der Dominikancrkirche) statt. 3

Dieselbe wird am 30. August 1866 eröffnet und endet unter Vorbehalt einer etwaigen |
Verlängerung am letzten September 1866. £

Die Anmeldung hat mittelst eigener Anmeldungsbogen, welche von den Comite's und den f(
Filialen unentgeltlich bezogen werden können, bis l ä n g s t e n s 1. J u n i 1 8 6 6 zu erfolgen, auf K
spätere Anmeldungen kann nur so weit Eücksicht genommen werden, als Kaum erübriget. . <j

Alle weiteren Bestimmungen sind durch ein eigenes, ausführliches Programm bekannt ge- |
macht worden und es können solche Programme, so wie die Anmeldungsbogen bei dem Haupt- £
Comite in Klagenfurt flir Kärnten, in Laibach für Krain, oder bei dem Central-Comite in Graz 3
(Neuthorplatz Nr. 5), oder den Filial-Comites bezogen werden. i

Solche befinden sich für Steiennark in Aussee, Brück, Cilli, Friedberg, Fridau, Fürstenfeld, e
Hartberg, Judenburg, Knittelfeld, Leobcn, Marburg, Murau, Pettau, Oberwölz, Eadkersburg, Kann, |
Rottenmann, Voitsberg, Windischfeistritz und Windischgraz. £

Für alle Arten von Ausstellungsgegenständen werden Medaillen, Diplome und ehrende Er- c
f

wähnung im Berichte zuerkannt, für die Ausstellung von Nutzthieren auch Geldprämien ertheilt \
werden, \

Die Preisrichter werden aus Fachmännern aus Steiennark, Kärnten und Krain gewählt werden. <

Graz , am 2. März 1866. ;

(505-3) • Bm (S<»(jte> \
für die in Graz im Herbste des Jahres 1866 abzuhaltende Ausstellung von Erzeugnissen ^

dor Landwirtkschaf-, Industrie und Kunst für Steiermark, Kärnton und Krain. 5

FrailZ DawidOAVsky, ' Der Prr^ideut \
Kofaont. Graf von Mcran m. p. ,
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Niederlage lles Modernsten
in Schmuck«

Ilcrmi-Stecluftaflcfn, Climiilsct- uiui Itlansclicttcu-
Kmög>fc, Medaillons etc. aus Nr. 2 und 3 Gold auf Sil-
h w - P l a t t e zu b i l l i g s t e n P r e i s e n bei

Josef Karinger.

: Die , i i$#4 ip A W

Spezerei-, Material-,
Wein- & FarbAvaareii - Handlung

des

iflustau Stcönj,
empfiehlt ihr neunssorlirtes Lager von bestem fctlcn P a r m e s a n - , Kn i -
BneiitlaaBcr, fmvoyvv, HOUBUBHIO- und <&iiaf£«'l-flliäM';
von Fisclim : $»ai'«Iiifi«ka» dt» IVaiiie« , rusHiselif ttartfiucii
mit IWixoil-Piklos cingt'k'gl, holl. VollIiäriiBK'C, Talt»l.*jar-
dclScMi, mar. /lalfiMclie; ung-, S a l a m i , neuen i'ranz. und fircift»-
^opSo»f, iK'ue Ro^ i i ion , WoinI>«koron,ITIaift4loliEt P i g n o l i ,
dann Orangoa i , fiiimoiii, feinste Sorten von schwarzem \uu\ grünem
Cac*avai&c?ii«Tlae<», J a m a i c a - H u m , Pii i i»cli-Ks«onz,
dio helielilcslcn Sorten von edit französisclwin und inländischem Cl i am-
giagnor , Original- Österreicher und ungarische IVoino , feinste rcin-
.'scliineolvendc ü a f i c c s und Spo i so -Oe lc , "cM «llcn ül)rigen S p c -
zoroi-yl r t l l to l i i zu billigsten Preisen und .solidester Bedienung.

Ferner empfehle IjlIZtTllCr^lilett-, Key- und TllilllOthCUS-
gni s - und echtdi Jtiiiiltt'lrubcit-Saiiien. (719-3)

VON GRJMAULT&G° ApotReker" in'Väris

3teues Heil-
m i t t c l , bereitet
auö dcu Blättern
des pcrnanischen
VanmcilMatico,
;nr schnellen mid
uufthlbareu Hci-

Iu»g ocr (Äonullyo»', ohuc j^gllche Bl1>',rchlung v^ii ^.lritinrcn ooer ^nlzunoniig nnorlicher Theile.
Dcr Arzt D r . N i c o r d nnd die !^lchr;ahl dcr Pariscr Aer;tc h.ibeu seit deui Erscheinen dieses
2)tiltrls ans alle andercil Hcilmiclel verzichtet. Die Injektion wird bcnn Veginn der Krankheit an-
gewendet, die Kapsrlu i l l allen chronischen nnd veralteten Fällen, welche nach dein Gebrauch vou
(^opahi!, Cnbebm mid anderen nils melallischcr Basis bereiteten Iujr l t ioi lcn nicht hadcn wtichm wollsii.

VNederlagen i l l allen bedeutenderen Apotheken Oesterreichs. ^<.>—ii)

Steirischer Krmltersaft
die F,asch. ü »H kr̂  i'st Währ,; ^ ^ ^ ^ " - F

MMcl- md Umen-Wn), ^ M ^ !
^ die Zlaschc ll I fl. öst. Währ. ; W^^jÄ

Dr. Krombholz's

die Flasche u .^H kr. östcrr. Währ.;
D r . V r u n n ' s (80-11)

STOMATlCOHf (ÄI itiMlwasser)•
dic Flasche l» »Ai kr. öst. Währ.,

sind stclö echt ,m!) in bester D u a l i t ä t dn Hrn. «l»»«e«»l<«,
Apothcü'r,;il Mariahilf, ^ « l > . ü<l«»»»<>z in eidlich, «pothrlrr
^«l«»n in Stcin, Apolhcl̂ r ««,««»»»<'!>< in Gurlfcld zn haben.

Fr. Köller's
Blutreinistunfts Thee und
Bltttreinigunfts-Konserve.

Dicsc M t t r l lieslchei: alii<schlichlich ans vege-
tabilischen Snlislanzen Nnr^eln und iinuitcrn).

I n ihrer Znsaiumensetznn^ wirlen sie gelind
auflösnid nnd iiisbesonder̂  blntrcinigrnd, sie sind
durch eine langjährige Erfahrung erprobt.

Filr Nriscildc nnd linder lunrdcn vom Cr-
zcngcr dcr Bequemlichkeit wcgcn anö den Extrat-
livstliffcu obiger Mittcl Morscllen (Zcltcheu) be-
reitet, welche dir gleiche Wirkung besitzen. DaS
Mhcrc ilbcr die gcnannlcn Mittel wulle ans dcr
jeder Piece beigegcbcnen Ocbranchsanweisnng und
eingehender ails der vom Erzeuger hierilber ver-
faßten Broschüre entnommen werden.
P re i se : Emc Flasche Konserve fl. 1.50. 1 Pa-
qnet Thee, gr. fl. 1.:l(», «. 75 lr,, 1 Schachtel
Morscllen Nr. 1 , gr. l. 84 Stück sl. ^.50, l l .
(12 Stilck) si. 1.25, 1 Schachtel gr. Nr. 2 mit
Eiseuziisatz (24 Stilcl) fl. 2.70, l l . ( l2 Stilcl)

f l . 1.35.
I n G r a z sind diese Mittel echt nur zu

bekommen vom (5'rzcngcr l^rnu/. lilill«»»-, pralt.
^lrzl, Lend <l?0, dann bei den Hcrrcn Apothekern
.In!<«s l'»is^It>i<n«i' in der Spurgasfe, .l«>i<>s
l>)ic-l,I<>r in orr Elisabethsiraße, und ^ll!i<'ll<>sl,
Mnrvorstadlplatz; ferner in 3) r n ct bei Herrn

,Apothtlcr W i i t m i m n , in K l a g c n f u r t bei
! Herrn Apotheker llir«lm«'ll<>r, „;um Obelisken,"
in z.' a i b a ch bei Herrn Apotheker lü. ltis.>,<'l,l</.
i:ud in A g r a m bei den Herren Apothekern
v. Iless<'<lll« nnd Hlil<ll,nl'l>.

jW^° Die erwähnte Vroschilrc hierüber,
N'elchc du- Art und Weise bezeichnet, wie daö
Blut sich allmälig verschlechtert, wie andererseits
die Vlutrciüignngömitlcl wil len, ist um den
Prci« von W Ntr. zu haben beim Verfasser
l'rlmx Ki'»II<>!', dann in den Buchhandlung
qen der Herren l̂ nl<>>vi«f H >V<»llIs»I»st nnd
<̂ . Hlül>ls<i<l» in G v a z , «. l . ic^l in zlla«
sscnfurt, beim Buchbinder Herrn ttt<»<»k in
^eobcl« nud Buchhändler Herrn U^l-lluu«»
in A g r a m . ('̂ »9—4)

(722—3) / ' Nr?599.

Dritte erek. Feilbictung.
Nachdem die in dcr Exekutionösachc

dcr Maria Pcrnschct uon Innce gcgcn
Aildrcaö Gnidavo» Iaöl'ina in Folz)c dicd«
gcrichtlichcil Bcschcidcö uoin 17. Oltulicr
1^05), Z. 3804, crstc auf den 14. Fo
bluar lli'd zwcilc auf den 14. März l. I .
angcordnclcn Ncalscilbirtllilgcll al^ abgc
than erklärt wurden, so wird am

14. A p r i l 1 8 <> U
znr dritten und letzten Tagfahit >» !"<!,>
dcr Ncalilät mit dcul vorigen Anhange
geschritten werden.

Zugleich wird dem unbekannt wo be-
findlichen Marl in Gnida erinnert, daß dic
für ihn bestimmte Rnlilick vom 17. Ok-
tober 1805), Z. 3804, dcm aufgestellten
Knrator Herrn Vartholmä Hotschevar von
Großlaschitz zugestellt wurde.

K. l. Bezirksamt Großlaschih als Ge-
richt, am 13. Februar 1806.

Mliitiaschineniiiusterlager
zur

jTc ip31o cr / n i l)j »i 1) r«mc|)V
nus iler riiluiilic.list lickannlen Niihinasdiincnsat'f''1

von «foM. W e r t l i e i i l f t in F r a n k f u r t a. M.
Sisi l)iint dio Syslemo Whcolor A Wilson & t r o -
ver A linker Nr. 19 in ausgezeichneter Volltoinin«»"
heil. Reflektanten werden zum Besuche hüfli»'l's'
eingeladen [71^1

l'elerstrassc Nr 14, Hohmannshof,
2 Treppen hoch, Leipzig.

Dienstes Antrag.
Cin junger M a n n , welcher in dcr T h i e r «

a r z n c i l » n d e , in der G ä r t n e r e i als auch
in den F e l d a r b e i t e n vollkommen anögelcr»t
ist nnd sich auch alö K u t s c h e r ;u vcrweüdc'l
gibt, silcht bei einer Herrschaft oder einem grüßereü
Grundbesitzer eine seinen Eigenschaften nngcmcsscnc
Bcdicnstnng. Nähcrc Anölnnfl ertheilt da» hicsigt
Zeitunga-Komptoir. s /üO^-^

Hmschllst Derlllg
mKroatienbn Mottling
vcräns;ert '»jäkvifte M a u l b e e r b ä u m e , das
Stilct zu 12 Nkr.; 2«gräd. al te» 2 l ivov»6
zn I'» fl., I»l?5er W e i n e zu 7 si. per UsitN.
Eimer. f k^5-Ä

I n der Wechselstube ^eö O'1'cr-
tigten werden (Ysldvorschüne auf alle
Gatlun^cii 2 t a a t ö - nud Iudustrieftss-
picve geleistet; ferner werden alle Gat-
tungen i/osc gegen monatliche Nalcnzah-
lnilgcii von 1 fl. 50 lr. bis 10 sl. ver-
lauft. sDcr Käufer spielt schon bei der
rrslen Ziehimg des gelanflm '̂oseö mit.)
Bei Abuahme eines I ^ l e r VuseS wird
auch eine Promesse gratis gegebcu, so
dasi der Theiluehmcr schon ba'ö ersic Mal
zn'ki Treffer machen kann.

Aufträge vom i.'andc werden prompt
besorgt.

M 3 - 1 H in Laibach.

Angekommene ^rcmde.
?lm 31. Mär;.

V t a d t W i e n .
Die Herren: Cteiu, Kansmaün, von ^aM'

berg. — Czermal, von Fc,s!riz. - - Pfos, Obc^
lieutenant deö mex. Freikorps, vou Wien. ^
Treuller, Tuchfabrilant, von Ncichcuberg. ^
Elöner, l, l. Veamltr, uon ^icnmarltl.

Fran Baronin Pilllrödorf, von Wien.
Elephant.

Die Herren: Hr. Mautucr; Mezuer, 3»'
velier; Waschuitiu?. Bnhubcamter, nud Kaulnc .̂
Haudelbmaun. von Wien. — Frank, Mcd.-Dl-
auö Württemberg. — v. Eühel, ssaufmanu, vo«
Trieft.

Mohren,
Herr Znsak, Kommiß, von Krainlmrg.

! Der behördlich «ntorisirle Z iv i l - Ingenieur !

Eugen Brauner
empfiehlt sich hicmit dcm 1'. 'IV Pnbliknm in dcr Stadt ^aibach nnd auf ̂
dcm îmldc znr sclbstständigcn Uebcruahmc von Äicubauteu, Ausschmückung ̂
von Facadcn, Ncftaratnrcn und allcn Hcrslcllnngcn im Gebiete dcr Äantnnst; ̂
zur Lcitling von Vautcn odcr Collaudirung vou austgcführlcn Vaulichkcitcu; ̂
znr Verfassung uou Pläucn, Borallt'Maßcn llnd Kosten - Ucbcrschlägcn; zur ^

^ Aussührllng von gcoinctrischcn Älcssuugcu, Aufnahmen nud Äcrcchuungcn, ^
AnSfcrtiguugcn uon Situtationi«-Pläncn odcr itopien dcrsclbcn. (1796—W) !

Die Kanzlci^efindct sich am A l t e n M a r k t , Haus-Nr. « 5.5, I. Stock. !

N««««^« l , ^««z^^ W i e n , 31. März. Die Bürse war sehr matt gestimmt und die Papiere crlitlcu erhebliche Verluste, indeß sich Devisen und Valuten um ' / „ . " / . vertheuerten. Geld fMss's'
P V I s l l M l l U / l . Geschäft nicht ohne Belang.

«effentliche Schuld. >
«lld Waar,

I n üftcrr. Näl'tui'.g . zu 5 ° . 53,00 5375
detto rlll?,;ahlbar '/. „ 9 9 . - i><».50
dctto rilckzahlbar von 1864 52.25 82.50

S!lb»'r-Anl»>hcn von 1864 . ^-. — — ' « ^
Silbcranl. 1«N5(ssrct!.) rilckzahlb.

in 37 Jahr. zn 5 pCt. sür 100 f l . 6?.- - 67.50
Nat.- Anl. ,„it Iäu,-'^o»p. zu 5" . (!1.40 01 «')

„ ., „?lpr,.Eoüv. „ 5 „ 61.30 6l5^,
Mtalliqurs . - . . „ 5 „ 57 40 57 «0

dctto mit Mai-l5ouft. . „ 5 „ 58.— 58 20
dctto . . ,. . „ 4 „ 50 — 50 50

Mit Verlos, v. 1.1839 - . . 137.- - 138.—
„ ,̂ „ „ 1854 . . . 7450 75—
., „ „ ., i860 zu 500 st. 7>',75 ?6.̂ !5

„ „ „ 1W0 „ 100 „ 8« 75 88.W
„ „ „ 1864 ., ., „ 67.W ss7.90
.. „ „ 1864 „ 50 „ —.— - . «

Cvluo-Nentrnjch, zu 42 k. »U8lr. Itt.— ^6.50
«. der Aronlnudlr (für ̂ 00 ft.)Gr.-E>lll.-Oblia.
Nieber-Qeft.vrcich . . z« 5<7» 80.— 80.50
Obtr-2sstcrr.ich . . ., 5.° __.__ ZI .—
Salzburg b.. gi.,._ ^ z _
Wh,,''«'!! - - - ,» 5 ^ ^ —.— ?g

Geld Waar« l
Mäl>«n . . . . „ b ' . - . - 7 6 . -
Schlesien . . . . „ 5 „ 87..^ 8 8 -
Steiermarl. . . . „ 5 „ —.— 84.—
Tnol „ 5 „ 9 5 . - 9 « . -
.ssärnt.. Krain, u. KIlstul. „ 5 „ ^4 . - - 88.—
Ungarn „ 5 „ 62.75 03 50
Tem»scrlVanat . . „ 5 „ </».— 61.—
Kroatien und Slavonien „ 5 „ »i3 — 64 —
Gulizien . . . . „ 5 „ 62 — <î i.50
Silbcnl'l'irgcil . . . „ 5 „ 58,— 5i».—
Vulowina . . . . „ 5 ,. 60— 01.—
Nng. m. d. V.-k. 1867 „ 5 „ 59.— 60 .^
Tem.B.m. d. !U.,<i.1867„ 5 , 58.— 58.Ü0
Vcnelianischcs An!. 1859 „ 5 .. 84.— 86.—

A k t i e n (pr. Stück.)
Nalionalbank 709. 7 1 1 , -
KredÜ-Nnstalt zu 200 ss. ö. W. 13.^.— 135.20
N ö »ckco,n.-<Ä«s.l. 500,1. ö.W.552— 5 5 6 . -
K. Ferd.-Nordb. z. 1000 fl. st. M.1470 -147^. -
S.-tt.-G.z.200 fl. EM. 0.500 Fr. 102.— j 62,30
Kais. «lis.-V. zu 200 N. CM. 113.25 113.75
<Lüb.-nordd.Vtrb-A.2l»0 „ 10».— 1<)2.—
Eüd.Gt.-, l.'vtn, u.c.'it.0.200fl, 165.— 16«.—
Ga!..«arl-tu>w.,V.i. 200 ü.«M.152.75 15.̂  —

^ Vcld Waare >
vest.Don.-DamPssch.-Oes. " « 430.— 43s. -
Oesterreich. Lloyd in Trilst ^ I " - . -^ 20U.—
Wim. Da>,N'fm.-Altg.500st.ü.W —.— 8<i<).—
Pester Kettenbrultt . . . . - . — 350.—
Böhm. Wcstbahn zu 200 ff. . 134 75 l35 —
Thcißl'ahn-Mlien zu 200 ft. E. M.
m. 140 «. (70°/«) Oliizahlung - . — —.—

M,glo-Ä::striü Vaul zu 200 fl. 04.— 6 5 . -
Lcmb.-Czrruowitzerzu 200fl, ö.W. 68.— 64 —
Pest-Losonczcr Aktien . . . - . — . . . . . .

P fandb r i e fe (sür 100 fi.)
NationaI-1 I0j^hrigc v. I .
bank auf 1857 zu . 5'/« 104.50 105 . -
C. M. 1 vfrloSbare 5 „ 8«. 10 86 30

Natiunalb.anf ü.W verloöb.5 „ 82,— 82.25
Una. Aob ,̂ssrcd.-A»s!. zu 5'/, „ —.— 73.—
Allg. iist, Vodcu-Ercdit-Anftalt

verloöbar zu 5'/« in Silber 89.50 90.50
Lose l>r. Stück.)

Kl,d.-Nnft.f.H.u.T.zu1M.5.W.II2.75 1i3.—
Dcn.'Dmpssch.-G.zu100ft.CM. 78.— 79.—
Stadtgem. Oft« „ 40 „ ö. W. 22.— 23.—
Hßerhazy „ 40 „ C.M. 70.— 7b —
Salni .. 40 ., „ 26.— 27.—

<5)cld W">"
Palffy zn40si.2.M. . 2 1 . - , ^
lZl̂ ny „ 40 22.50 2 ^
St. GlnoiS „ 40 „ „ . 20.— »V^
WinbischglüV .. 20 „ „ . 15.— ' ' ' ' ^
Waldstlm ., 20 „ „ . i.-j.-^ ^>.(>
Kcgl.vich „ 10 „ ., . 1 3 . - ^
NudolftStlflung 10 „ „ . 12.— l ^

Wechsel. (3^'n^
Augsburg für 100 ,1. siidd. W. 88 75 A.,5
Flv,nffuNa.M. 100fl, dctto 8875 « ^
Hamburg, snr 100 i^tart'öancc 7X75 ^.«g
iiondou für 10 Pf. Sterling . 10.'>,!»0 1 " ' ' ' ^
Paris, für 100 Franks . . . 42.— ^ -

E o u r S der Geldsorten.
Wcld W a "

K. Münz-Dufatcn 5 fl. 11 lr. 5 ss. "
Kronen . . . — „ — „ — ,. ^ , "
Navolconsb'or . 8 „ 55 „ 8 „ ^ "
Ruff. Imperials. 8 „ 74 ., 8 ., A "
Vereiuöthaler . 1 .. 57 j „ 1 ,. A ''
Silber . . 105 .. 25 „ 105 .. 5" "

Krmnische Grundcnllastungs - Obligationen, P^
vatnot i rnng: 84 O e l d ^ 6 W a a r e ^ ^ -

Druck und Verlag van I g u a z v. K l e i n m a y r uud F e d o r V a m b c r g m Laibnch.


